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»Neues aus dem Rathaus

Gerald Junginger: Im
Jahre 2024 wird ein
neuer Gemeinderat
gewählt. Bis dahin
werden die Aufgaben
für den sich am 25.
Juli konstituierenden,
jetzt für fünf Jahre ge-
wählten Rat vielfältig
und ambitioniert sein.
Welche Themen ste-
hen denn in den
nächsten Jahren in Schorndorf an: Unser Be-
wegungskindergarten Purzelbaum muss fertig
werden. Dieser ist im Bau und leider im Zeit-
verzug. Hier bitten wir die betroffenen Eltern
noch bis Ende des Jahres um Geduld. Das Kin-
derhaus an der Haldenstraße ist im Bau, der
Kindergarten im Stöhrerweg in der Vergabe.
Daumen drücken, dass diese Bauvorhaben
besser abgewickelt werden können. Im Rain-
brunnen brauchen wir eine neue Grundschule,
die Fuchshofschule soll in die ehemaligen
Räumlichkeiten der Karl-Friedrich-Reinhard-
Hauptschule in die Grauhalde umziehen. Im
Zuge der Sanierung im dortigen Schulzentrum
wird hier viel Geld investiert. Auch im MPG

stehen Renovierungsarbeiten an. Können wir
mit Zuschüssen von Bund & Land für eine Sa-
nierung der Turnhalle Grauhalde rechnen, und
muss eventuell die Fuchshofschule am derzei-
tigen Standort erhalten bleiben? Was wird aus
der Albert-Schweizer-Schule? Man erkennt
klar, der Fokus und die Kosten werden sich
Richtung Kinder, Kinderbetreuung und Schu-
len ausrichten. Hier muss der Gemeinderat
konstruktiv zusammenarbeiten und die richti-
gen Entscheidungen für die Zukunft treffen.
Ein weiterer Schwerpunkt für Schorndorf
wird Bauen und Wohnen sein. In Bereich der
Carl-Zeiss-Straße in Weiler wird aus dem dor-
tigen Gewerbegebiet ein neues Wohngebiet. In
der Wiesenstraße wird ein neues, großes Wohn-
haus mit 36 Einheiten gebaut. Ebenso in
Schorndorf Nord in der Silberhalde. Auch im
Pfleidererareal entstehen neue Wohnungen.
Oftmals ist die Stadtbau am Bau beteiligt. Wei-
tere Wohngebiete und Gewerbegebiete sind
noch vom derzeitigen Gemeinderat auf den
Weg gebracht worden. Auf den Weg zu bringen
ist aber noch vieles, wie der Neubau der Stadt-
bücherei am Archivplatz und die Umfahrung
von Miedelsbach. Vor einer Umfahrung der
Ortsmitte Weiler sollten wir auch nicht die Au-

gen verschließen. Das Parkproblem an der Be-
rufsschule ist anzugehen, man wird auch ein
P+R- Parkhaus an der Heinkelstraße benöti-
gen, und viele öffentliche E-Ladestationen -
auch in den Teilorten. Können wir uns all das
leisten? Voraussichtlich werden die Gewerbe-
steuereinnahmen zurückgehen, eventuell wird
die Grundsteuerreform sich auch negativ auf
die Einnahmen der Stadtfinanzen bemerkbar
machen. Gewerbe -und Grundsteuer deswegen
erhöhen? Möglichst nicht, aber die Kosten und
Folgekosten dürfen für all diese Projekte nicht
aus den Augen verloren werden. Die Finanzla-
ge der Stadt sollte scharf überwacht werden.
Auch über die Organisationsstruktur in der
Stadtververwaltung sollte nachgedacht wer-
den. Es stehen die Wahlen von OB und EBM in
den nächsten Jahren an. Auch sind einige
Fachbereichsleitungsstellen zu besetzen. All
diese Punkte erfordern ein gutes Zusammenar-
beiten aller Beteiligten; Stadtverwaltung, Bür-
ger & Stadtrat. Alle Beteiligten im Stadtrat
sind aufgefordert parteiübergreifend sich für
die Belange der Stadt in den nächsten fünf Jah-
ren einzusetzen und dies nicht an ideologischen
Grabenkämpfen scheitern zu lassen. Ge-
rald.Junginger@Schorndorf.de
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Sag´s Schorndorf ist
wieder online
Anpassungen zum Datenschutz

Von Isabelle Kübler

Seit 2015 ist die Plattform „Sag’s Schorn-
dorf“ aktiv. Mehr als 2.800 Anliegen wur-
den seitdem über www.sags.schorndorf.de
gemeldet. Über die App der Stadt wurden
mehr als 500 Meldungen abgeschickt. GPS-
Daten und Bildanhänge können auf diesem
Weg zusätzlich übermittelt werden. Diese
vereinfachen die Bearbeitung der Anliegen.
Ende Mai kam es zu einem datenschutz-
rechtlichen Vorfall. Ein Fotoanhang, auf
dem ein Autokennzeichen und Personen er-
kennbar waren, wurde fälschlicherweise
auf der Plattform veröffentlicht. Die Stadt-
verwaltung entschuldigt sich für diesen
Vorfall, auf den sie mit Sofortmaßnahmen
reagierte. Zunächst wurde die Seite offline
genommen. Die mit der Plattform arbeiten-
den Beschäftigten wurden zum Thema Da-
tenschutz sensibilisiert. Künftig können
Anhänge nur noch zum internen Gebrauch
genutzt werden. Seit dieser Woche ist Sag’s
Schorndorf wieder online. Weitere Infor-
mationen zum Datenschutz: https://
sags.schorndorf.de/page/datenschutz.

Die SchoWo 50 + 1 steht kurz bevor
Informationen rund ums Stadtfest von Freitag, 12. Juli, bis Dienstag, 16. Juli, und Donnerstag, 18. Juli

In einer guten Woche startet die diesjährige
SchoWo. Von Freitag, 12., bis Dienstag, 16.
Juli, ist wieder einiges los in der Stadt.

Vielseitigste Musik auf unterschiedlichen
Bühnen in der Altstadt. Gemütliche Plätze,
die einladen zum Verweilen. Kulturelle
Programmpunkte für jedes Alter vom Ad-
venture Park für Kinder bis zum Senioren-
nachmittag. Anlässlich des SchoWo Jubilä-
ums gibt es dieses Jahr zudem einen „Zu-
satz-Feiertag“ am Donnerstag, 18. Juli, mit
einer Jubiläumsveranstaltung in der Barba-
ra-Künkelin-Halle und einem Open-Air-
Konzert abends auf dem Marktplatz.

Hier bereits einige Veranstaltungstipps
und Informationen rund um die SchoWo:
Zu den traditionellen Veranstaltungen
kommen einige Jubiläums-Highlights. Das
Programm für den „Zusatz-Feiertag“, 18.
Juli, wird ausführlich in der nächsten Aus-
gabe von Schorndorf Aktuell vorgestellt.

Bargeldlos aufs Stadtfest

Bereits vor der SchoWo können Wertmar-
ken erworben werden. Gutscheine im Wert
von 3,50 Euro pro Stück sind bei MKT Ti-
cketshop in der Kirchgasse 14 in Schorn-
dorf und im Gasthaus Lamm in Schornbach
erhältlich. Öffnungszeiten MKT: Montag
bis Freitag von 9.30 bis 18.30 Uhr, Mitt-
wochnachmittag geschlossen, Samstag von
9.30 bis 13.30 Uhr, Telefon 07181 929451.
Öffnungszeiten Lamm: täglich 11 bis 14
Uhr und 17 bis 24 Uhr. Mittwoch Ruhetag.

Bei größerem Bedarf können die Scho-
Wo-Bons per E-Mail an info@schowo.de be-
stellt werden.

Fundsachenversteigerung auf der
Archivplatz-Bühne

Zum Ersten, zum Zweiten, und zum ... Drit-
ten heißt es wieder am SchoWo-Samstag,
13. Juli, wenn auf der Archivplatz-Bühne
zwischen 9 und 12 Uhr vom städtischen
Fundamt Fundgegenstände versteigert
werden. Die Fundsachenversteigerung gilt
inzwischen als große Attraktion auf der
SchoWo. Schließlich kann hier das eine
oder andere Schnäppchen gemacht werden.
Zur Versteigerung kommen unter anderem
zahlreiche Fahrräder, Schmuck, Uhren,
Kleidung, Werkzeug und vieles mehr, was
bereits vor mehr als sechs Monaten beim
Fundbüro abgegeben worden ist und dann
vom Eigentümer nicht abgeholt wurde. Be-
reits ab 8.30 Uhr können die zu versteigern-
den Fahrräder besichtigt werden. Verstei-
gert wird gegen Höchstgebot und Barzah-
lung.

Schorndorfs Jugend stellt sich vor

Den Nachmittag am Samstag, 13. Juli, ge-
stalten von 13.30 bis 17 Uhr Schorndorfer
Kinder und Jugendliche. Auf der Bühne auf

dem Archivplatz präsentieren „Große und
Kleine“ zahlreiche Vorführungen in den
Bereichen Tanz, Musik, Gesang, Zauberei,
Artistik, Tanz und Sport.

Bingo und buntes Nachmittagspro-
gramm auf der Marktplatzbühne

Bingo wird mehrmals am Samstag-, Sonn-
tag- und Montagnachmittag gespielt. Dabei
können neben Waschmaschinen, ein Musi-
cal-Gutschein, ein Jahresvorrat an Mine-
ralwasser, Sachpreise und Gutscheine ge-
wonnen werden. Rund um das Bingo-Spiel
sind Tanz- und Sportgruppen zu sehen.

Modellflug auf der Au

Ein abwechslungsreiches Fliegen bieten die
Schorndorfer Modellflieger am SchoWo-
Sonntag, 14. Juli, auf ihrem Fluggelände
„Auf der Au“. Von 13 bis 17 Uhr werden die
Vereinsmitglieder mit einem moderierten
Programm das große Spektrum des Modell-
flugs darbieten - von 200 g bis 20 kg und 6 m
Spannweite: vorbildgetreue Großmodelle,
Banner- und Seglerschlepp, Motor- und Se-
gelkunstflug, Elektrospeed-Modelle, 3D-
Hubschrauberkunstflug und vieles mehr -
vom Einsteigermodell bis zum Wettbe-
werbsflieger. Das Fluggelände liegt am
Ostrand der Stadt, direkt am Rems-Rad-
weg. Der Eintritt ist frei. Gekühlte Geträn-
ke, Gegrilltes sowie Kaffee und Kuchen gibt
es auf dem Platz. Näheres siehe unter
www.modellflug-schorndorf.de.

Kunst- und Hobbymarkt
in der Barbara-Künkelin-Halle

Künstler und Kunsthandwerker präsentie-
ren am Sonntag, 14. Juli, von 11 bis 18 Uhr
ihre Werke. Das vielfältige (Verkaufs-)An-
gebot reicht von Bildern, Kalendern,
Glückwunschkarten, Wohn-Dekos, Schafs-
milchseife, Kuschelkissen, und Schmuck
aus verschiedensten Materialien bis hin zur
selbst genähten Baby- und Kinderkleidung.
Manchen Künstlern kann man bei der Ent-
stehung der einzelnen Werke über die
Schulter sehen. Passend zur Remstalgar-
tenschau werden in der Halle Luftballon-
Blumen geformt. Daneben können Besu-
cher selber aktiv werden und an Workshops
teilnehmen, darunter Kerzenziehen oder
die Herstellung von Geschenkverpackun-
gen für Süßigkeiten. Für Kinder gibt es ei-
nen Holz-Bastel-Tisch. Um 14 und 15.30
Uhr lädt das Puppentheater „Mini-Max“
die kleinen und großen Besucher zu seinen
Vorstellungen mit dem Zauberraben ein.

Radball-Turnier des
Radfahrverein „Wanderer“

Beim Radball muss man mit seinem Fahr-

rad den Ball in das gegnerische Tor bringen.
Dabei darf man den Ball weder mit Händen
noch mit Füßen spielen und auch nicht vom
Fahrrad absteigen. Gespielt wird in 2er
Mannschaften. Noch nie gesehen? Dann ein-
fach beim traditionellen SchoWo-Radball-
Turnier am Samstag, 13. Juli, von 15 bis 18
Uhr in der Burgturnhalle vorbeischauen.

SchoWo-
Schnellschachturnier 2019

Im Rahmen der SchoWo 2019 richtet die
Schachunion Schorndorf e.V. ein Schnell-
schachturnier aus. Dieses findet am Sonn-
tag, 14. Juli, von 11 bis 17 Uhr in der
Schlosswallschule am Archivplatz statt.
Das Schnellschachturnier wird in sieben
Runden Schweizer System mit 15 Minuten
Bedenkzeit pro Spieler und Partie ausge-
tragen. Es wird nach Fideregeln gespielt.
Jeder Schachbegeisterte, egal ob Vereins-
oder Hobbyspieler ist herzlich dazu einge-
laden.

Die Teilnehmerzahl ist auf 36 Teilnehmer
begrenzt, deshalb sind Voranmeldungen er-
wünscht. Dabei wird das Turnier in ver-
schiedenen Jugendaltergruppen und einer
Erwachsenengruppe ausgetragen: Kinder
bis 14 Jahre, Jugendliche bis 17 Jahre und
Erwachsene ab 18 Jahren werden als ge-
trennte Altersklassen gewertet.

Der Bestplatzierte jeder Altersklasse er-
hält einen Pokal, jeder Teilnehmer eine Me-
daille. Die Startgebühr beläuft sich auf
zwei Euro. Voranmeldung per Mail (unter
info@schachunion-schorndorf.de ) ist bis
12. Juli möglich. Anmeldungen am Turnier-
tag sind möglich, wenn noch Plätze frei
sind.

helmets GmbH Rudersberg) verlost. Gewin-
ner dieser Hauptpreise müssen bei der Ver-
losung um 17 Uhr auf der Archivplatz-Büh-
ne anwesend sein. Partner der Veranstal-
tung ist die AOK - Die Gesundheitskasse
Ludwigsburg-Rems-Murr.

Offizielle Schowo-Handballer-Disco
in der Manufaktur

Die Handballer der SG Schorndorf veran-
stalten wieder die legendäre Partyreihe für
alle, die nach der Schowo ausgelassen wei-
terfeiern möchten. Für alle Nachtschwär-
mer gilt: Eintauchen in die Beats und
Rhythmen der Nacht und einfach abfeiern
mit den Schorndorfer Handballern. Freitag,
12. Juli, mit HXTC, Samstag, 13. Juli, mit
DJ Luca, Dienstag, 16. Juli, mit DJ Chris
Cuja & Alex Hüttinger, jeweils ab 22 Uhr.

Matinée zur Schorndorfer Woche

Matinée am SchoWo-Sonntag, 14. Juli, um
11.15 Uhr. Musik für Sopran, 2 Violinen,
Violoncello und Cembalo/ Klavier steht auf
dem kammermusikalischen Programm, bei
dem es thematisch um Gärten geht. Be-
kannte Stücke wie Händels Arie „Flam-
mende Rose“ und Mozarts „Veilchen“ wer-
den erklingen, aber auch weniger bekannte
Kostbarkeiten wie eine Triosonate aus dem
„Hortus musicus“ (musikalischer Garten)
des frühbarocken Meisters Johann Adam
Reincken oder „From My Garden“ für Vio-
line solo der zeitgenössischen Komponistin
Ursula Mamlok. Auch ein paar Vögel wie
Kuckuck und Nachtigall werden zu hören
sein. Es musizieren Johanna Zimmer (So-
pran), Sabine Kraut und Hyunji You (Violi-
nen), Christian Pfeiffer (Violoncello) und
Hannelore Hinderer (Cembalo/ Klavier).
Eintritt frei - Spenden erbeten.

Jubiläumsspecial: „Best of Talente
ans Mikrofon“

Fast 30 Jahre war der Talentwettbewerb
Bestandteil der SchoWo. Mittlerweile ist er
nicht mehr wegzudenken. Viele Talente
kämpften schon bei dem Wettbewerb um
den Sieg. Zum SchoWo-Jubiläum gibt es
ein „Best of“. Einige der Gewinner von da-
mals kommen zur SchoWo 2019 und treten
noch einmal auf der Bühne am SchoWo-
Samstag, 13. Juni auf. Hier erfährt man,
was aus den Talent-Siegern geworden ist.
Die Siegertitel von damals und die High-
lights von heute sind ein Fest für die Ohren
und eine Erinnerung an alte Zeiten.

Informationen

Weitere Infos rund um die SchoWo gibt es
in der kommenden Ausgabe von Schorndorf
Aktuell am Donnerstag, 11. Juli, sowie auf
der Internetseite www.schowo.de.

Veteranenschau und
Traktormuseum Kelch

Am Sonntag, 14. Juli, findet von 11 bis 18
Uhr wieder die beliebte Fahrzeugausstel-
lung „Veteranenschau“ statt. Wie im letz-
ten Jahr werden die „Oldies“ (Motorräder,
Roller, Gespanne und Pkws) auf dem Park-
platz „An der Mauer“ in der Rosenstraße
präsentiert. Das Traktormuseum Kelch,
Gottlob-Bauknecht-Straße 4, hat am Sonn-
tag von 10 bis 17 Uhr zur Besichtigung ge-
öffnet. Es wird ein Shuttlebus von dort in
die Innenstadt/Rosenstraße angeboten.

Kinderolympiade

Die an der SchoWo bewirtenden Vereine
stellen auch in diesem Jahr wieder am
SchoWo-Montag, 15. Juli, ein buntes Pro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 14 Jah-
ren auf die Beine: ab 13.30 Uhr findet auf
dem Schulhof der Schlosswallschule die
Kinderolympiade statt. Disziplinen wie
Sackhüpfen, Ring-Wurf, Torwandschießen,
Slackline-Balancieren und Mini-Fahrrad-
fahren stehen auf dem Programm. Eine
neue Disziplin wird das „Schrägstapeln“
sein. Unterschiedliche Formen von Stapel-
steinen müssen aufeinander gebaut werden.
Geschicklichkeit und Konzentration ist da-
bei gefragt. Das Spiel stellt die Schorndor-
fer Firma Dusyma zur Verfügung und kann
auch bei der anschließenden Verlosung ge-
wonnen werden. Mehrere Spiele werden
verlost. Zudem werden bei dieser Verlosung
unter allen Teilnehmern, die 2/3 der Aufga-
ben bewältigt haben, ein Fahrrad (gestiftet
von Fahrrad Kaiser GmbH Schorndorf) so-
wie Fahrradhelme (gestiftet von CRATONI

Großer Flohmarkt mit rund 300 Ständen
Termin: Samstag, 6. Juli – Halteverbot auf der gesamten Fläche

Am Samstag, 6. Juli, von 8 bis 16.30 Uhr,
veranstaltet die Stadtverwaltung wieder
den weithin bekannten Schorndorfer Floh-
markt.

Auf der gesamten Flohmarktfläche ist an
diesem Tag Halteverbot angeordnet, das
auch für die Bewohner mit Parkausweis
gilt. Im Bereich der Schlosswallschule, der
Archivstraße zwischen Johann-Philipp-
Palm-Straße und dem Ortsweg hinter der
Schlosswallschule, Am Ochsenberg, Beim
Brünnele und auf der Fläche des Spitalho-
fes werden an rund 300 Ständen Altes, Neu-
es, „Kruscht“ und Antikes angeboten. Da-
durch kann es zu Verkehrsbehinderungen

in der Innenstadt kommen.

Einbahnstraßenregelung

Die Burgstraße zwischen Schlichtener
Straße und Friedensstraße wird für den
Verkehr gesperrt. Eine Umleitung ist aus-
geschildert. Zwischen 9 und 16 Uhr wird
der Verkehr auf der Burgstraße zwischen
Einmündung Friedensstraße und Schlichte-
ner Straße als Einbahnverkehr in Richtung
Weiler freigegeben.

Durch die Sperrung der Archivstraße
wird die Zufahrt zur Johann-Philipp-Palm-
Straße nicht möglich sein. Der Fachbereich
Sicherheit und Ordnung bittet alle Ver-

kehrsteilnehmer um Verständnis. Ferner
appelliert der Fachbereich Sicherheit und
Ordnung an alle Verkehrsteilnehmer, so zu
parken, dass Rettungsfahrzeuge jederzeit
und überall durchfahren können. Eine
Restfahrbahnbreite von 3,0 m muss stets
frei bleiben. Vor Absperrschranken darf
nicht geparkt werden.

Parkhäuser geöffnet

Am Flohmarkttag hat das Künkelin-Park-
haus bis 17 Uhr, das Parkhaus Bantel bis 19
Uhr und das Parkhaus Arnold bis 22 Uhr
geöffnet. Marktbeschicker und Marktbesu-
cher werden dringend gebeten, von diesen

Parkmöglichkeiten Gebrauch zu machen.
Des Weiteren werden alle Flohmarktbe-

schicker gebeten, das ausgehändigte Merk-
blatt genau zu lesen. Insbesondere wird auf
den rechtzeitigen Aufbau des Standes hin-
gewiesen, da ab 7 Uhr das Einfahren mit
Kraftfahrzeugen in das Flohmarktgelände
nicht mehr zulässig ist.

Bewohnerparkplätze fallen weg

Am Flohmarkttag, Samstag, 6. Juli, entfal-
len in der Archivstraße, im Ochsenberg und
in der Straße oberhalb der Schlosswallschu-
le die Bewohnerparkplätze. Betroffen sind
hiervon die Inhaber des Parkausweises D.

Waldbrandgefahr in
Schorndorf
Grillverbot am Schützenhaus Weiler
und im Aichenbach

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und
der hohen Waldbrandgefahr ist das Grillen
an den Grillplätzen Schützenhaus Weiler
und Aichenbach bis auf Weiteres strengs-
tens verboten.

Die aktuell extrem trockene Witterung
erhöht erheblich die Gefahr von Bränden in
Wäldern und auf Wiesen.

Die Stadtverwaltung bittet daher alle
Waldbesucher, während der trockenen und
warmen Frühjahrs- und Sommermonate im
Wald keine Zigaretten zu rauchen und kein
offenes Feuer zu verwenden.

Ebenso bittet die Stadtverwaltung Schorn-
dorf, die allgemeinen Hinweise zur Brand-
verhütung zu beachten:

• Das generelle Rauchverbot in Wäldern,
gilt grundsätzlich vom 1. März bis 31.
Oktober.

• Brennende Zigaretten dürfen NICHT aus
dem Auto geworfen werden, auch nicht
in der Nähe des Waldrandes, am besten
nirgendwo.

• Grillen nur an offiziellen Grillplätzen.
Das Feuer muss an den erlaubten Plätzen
immer beaufsichtigt und beim Verlassen
vollständig gelöscht werden. Bei höchs-
ter Gefahrenstufe sind offene Feuer ge-
nerell verboten, auch an den vorgesehe-
nen Plätzen.

• Grillen auf mitgebrachten Grillgeräten
ist nicht gestattet.

• Offenes Feuer außerhalb des Waldes
muss mindestens 100 Meter vom Wald-
rand entfernt sein.

• Sperrungen beachten.
• Besonders gefährdete Graswege und

Grasparkplätze meiden. Sie sind bis in
tiefe Schichten ausgetrocknet. Schon ein
heiß gelaufener Auto-Katalysator könnte
dort einen Waldbrand entzünden.

• Glasflaschen oder -scherben dürfen nicht
in Wald und Flur landen. Sie können bei
Sonneneinstrahlung wie ein Brennglas
wirken.

• Falls es doch zum Waldbrand kommt,
muss dieser sofort und mit genauer Orts-
angabe unter dem europaweiten Notruf
112 gemeldet werden. (red)


